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Veranstalter*innen: 
Institut français Hamburg und Deutsche Gesellschaft für französischsprachige Philosophie (DGFP) 
in Kooperation mit dem Institut für Medizingeschichte und Wissenschaftsforschung (IMGWF), 
Hamburger Institut für Sozialforschung und der ZEIT STIFTUNG BUCERIUS 

Konzeption: 
Prof. Dr. Christina Schües (Präsidentin DGFP, Prof. (i.R.) IMGWF, Uni. Lübeck), Prof. Dr. Sophie Witt 
und Dr. Vojta Drápal (ILAS, Universität Hamburg), Prof. Dr. Susanne Krasmann (Soziologie, 
Universität Hamburg)

Donnerstag, 5.11.2026
13:30 Uhr Ankommen
14:00 Uhr Begrüßung und Einführung

Sektion I: Ästhetiken der Macht: Stadt, Architektur und Gegenwartskritik
14:30–15:15 Uhr Heike Delitz: „Urbane Paniken“, die moderne Stadt und die urbanen Ängste der Gegenwart 
15:15–16:00 Uhr Susanne Krasmann: Architektur im Anthropozän. Eine andere Ordnung der Dinge

Pause

16:30–17:15 Uhr Jules Colmar: La critique de notre époque a-t-elle besoin de l'esthétique ? Foucault sur la relation  
entre l'art et la philosophie (Mit Übersetzung ins Deutsche)
Braucht die Kritik der Gegenwart Ästhetik? Foucault über das Verhältnis zwischen Kunst und Philosophie 

Abendvortrag

19:00–20:30 Uhr Begrüßung
Frieder Vogelmann: Denken in Existenzbedingungen. Foucault für die Gegenwart

Freitag, 6. November 2026
Sektion II: Macht, Wissen und politische Kämpfe
9:30–10:15 Uhr Isabel Lorey: Feministisches in Foucaults machtanalytischer Psychiatriegeschichte
10:15–11:00 Uhr Roberto Nigro: Michel Foucaults politische Methode: Die Anarchäologie als Kampfplatz zur 
Konstitution von Wissensdiskursen

Café

11:30–12:15 Uhr Vojta Drápal: Eine andere Biopolitik? Auf dem Weg zu einer Foucaultschen Analytik der Faschisierung
12:15–13:00 Uhr Océane Gustave: La grossesse planifiée. Biopouvoir, biopolitique et maladie chronique (Mit 
Übersetzung ins Deutsche) Die planbare Schwangerschaft. Biomacht, Biopolitik und chronische Krankheit

Mittagspause

Sektion III. Foucault aktualisieren? 
14:30–15:15 Studierenden-Werkstatt

Café

15:30–16:15 Uhr Selin Gerlek: Existenzbedingungen empirisch denken. Foucault und die Herausforderungen 
empirischer Philosophie
16:15–17:00 Uhr Sophie Witt: Liberal Education in/for the Anthropocene? Mit Foucault kritisch erkennen, kreativ 
gestalten, öffentlich involvieren

Abschlussdiskussion




